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Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hielt am Sonnabend bei der Frühſtückstafel im
Offizierkaſino des 3 Garde Regiments z F unmittelbar
nach der Enihüllung des Denkmals auf dem Kaſernenhofe
ſolgende Anſprache

Es iſt Mir eine beſondere Freude an dem heutigen Tage
einem ſolchen Feſte beim Regiment beizuwohnen und es hat
ein ſolcher Vorgang für Mich den Anſtrich eines Familien
feſtes Dem Regiment war es vergönnt geweſen ſo jung es
war bald nach ſeiner Formation drei glorreiche Feldzüge mit
zumachen und in denſelben Antheil an dem Ruhme der

früheren preußiſchen Fahnen zu nehmen Es iſt das der beſte
Beweis daß der altpreußiſche Geiſt den Mein Großvater als
junges Reis einſetzte ſich in der ganzen Armee bethätigt wie
er auch von ſeinen Fürſten gehegt und gepflegt wird jener
Geiſt der Kameradſchaft und Hingebung der ewig frohe
freundliche Born Und dieſer Geiſt der Kameradſchaft und
Hingebung iſt es auch der die alten r und Offiziere
des Regiments als Glieder einer großen Familie hierher
getrieben hat und dieſer Geiſt wird ſich bethätigen nach dem
Worte Wie die Alten ſungen ſo zwitſchern auch die
Jungen Jch hoffe daß das Regiment ſeinen bisherigen
Traditionen treu bleiben dieſen Geiſt der Hingebung und
Kameradſchaft auch weiter hegen und pflegen ſowie mit Hin
gebung voller Treue durch re el men bemüht ſein
wird das Regiment auf der Höhe zuckrhalten auf die es
durch ſeine Vergangenheit und wie Jch es auch verlangen
kann ſich emporgehoben hat Jch hoffe daß das Regiment
falls Jch dazu genöthigt ſein ſollte zum Kriege zu rufen mit
derſelben Pflichtireue und Freudigkeit für Mich in den Tod
gehen wird wie damals für Meinen Großvater Jch erhebe
Mein Glas und trinke auf das Wohl des 3 Garde Regiments
zu Fuß Es lebe hoch Hurrah hurrah hurrah

Die bevorſtehenden Kaiſermanöver

Das Programm für die Manöverreiſen des Kaiſers
und der Kaiſerin iſt folgendes

Der Kaiſer tritt die Reiſe am Mittwoch den 2 Sept
nachmittags 2 Uhr 40 Min in einem Sonderzuge von Station
Wildpark aus an und trifft um 62 Uhr abends auf dem
Leipziger Bahnhof in Dresden ein Am Donnerstag findet
die große Parade des 12 Armeecorps unter Führung
des Königs Albert von Sachſen bei Zeithain ſtatt Am
Freitag den 4 Sept reiſt der Kaiſer um Uhr morgens
vom Schleſiſchen Bahnhofe in Dresden nach Breslau ab
An demſelben Morgen 7 Uhr begiebt ſich die Kaiſerin
gleichfalls in einem Sonderzuge von Station Wildpark nach
Breslau Der Zug des Kaiſers trifft mittags I Uhr fünf
Minuten ſpäter der der Kaiſerin auf dem Oberſchleſiſchen
Bahnhofe in Breslau ein Uunmittelbar nach der Ankunft be
geben ſich die Kaiſerin zu Wagen der Kaiſer zu Pferde mit
Eskorte vom LeibKüraſſier Regiment Großer Kurfürſt Nr 1
vom Bahnhofe nach dem Denkmalsplatze zur Enthüllung
des Denkmals Kaiſer Wilhelm s I Auf dem Wege
dorthin bilden die Truppen der Garniſon Breslau Spalier
Die Feier iſt auf 2 Uhr feſtgeſetzt nach der Enthüllung des
Denkmals findet der Vorbeimarſch der Truppen und breslauer
Kriegervereine ſtatt Beide Majeſtäten begeben ſich ſodann
nach dem Rathhauſe wo ſie im Fürſtenſaale den Ehrentrunk
ſeitens der ſtädtiſchen Behörden entgegennehmen werden Von
hier fahren beide Majeſtäten gemeinſam nach dem Königlichen
Schloſſe wo um 7 Uhr die Tafel für die Vertreter der Pro
vinz Schleſien ſtaitfindet Am Sonnabend den 5 Sept
morgens 9 Uhr treffen der Kaiſer und die Kaiſerinvon Rußland auf dem Oberſchleſiſchen Bahnhof in Breslau
ein bei welcher Gelegenheit auf dem Bahnhofe großer mili
täriſcher und Civilempfang ſtattfindet Jm Landeshauſe wo

die ruſſiſchen Majeſtäten während des Anfenthalts in Breslau
wohnen werden werden ſie von den Oberſten Hof Oberhof
und Hofchargen empfangen Nach kurzer Raſt wird um 10 Uhr
30 Min die Fahrt nach dem Paradefelde angetreten Auf dem
Wege dorthin und zurück bilden die Kriegervereine Spalier
Um 6 Uhr findet die Paradetafel bei den kaiſerlichen Majeſtäten
im königlichen Schloſſe und um S Ihr der Zapfenſtreich auf
dem Platze vor dem königlichen Schloſſe ſtatt Am Sonn
tag den 6 k wird um 10 Uhr vormittags auf dem Platze
vor dem königlichen Schloſſe ein a abgehalten
um 12 Uhr findet Familienfrühſtück bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin von Rußland im engeren Kreiſe im Landeshauſe ſtatt
Um 6 Uhr ſpeiſen die uſalcen Gäſte bei den Majeſtäten im
königlichen Schloſſe und beſuchen ſodann gemeinſam die Feſt
vorſtellung im Stadttheater Am Montag den 7 k
begeben ſich beide Majeſtäten um 8 Uhr morgens mit ihren
ruſſiſchen Gäſten vom Oberſchleſiſchen Bahnhofe nach Görlitz
zur Parade des 5 Armeecorps Unmittelbar nach der Mittags
tafel treten die ruſſiſchen Majeſtäten um 6 Uhr die Rückreiſe
an Um 7 Uhr findet ſodann beim Kaiſer im Geſellſchafts
hauſe das Paradediner und um 9/ Uhr der Zapfenſtreich vor
dem Ständehauſe ſtatt Für den Dienstag iſt nur der
Kriegsmarſch und eine Abendtafel bei den Majeſtäten in Aus
ſicht genommen Am Mittwoch den abends 8 Uhr
tritt die Kaiſerin die Rückreiſe nach dem Neuen Palais an
der Kaiſer begiebt ſich dagegen ins Manövergelände um vom
Donnerstag bis zum Sonnabend den 12 k M die
Manöver des 5 und 6 Corps gegen das 12 königl ſächſiſche
Armeecorps und die 8 Diviſion abzuhalten

Ueber die Generalidee zu den diesjährigen Kaiſermanövern
in Schleſien und Sachſen geht dem Hamb Korreſp folgende
Mittheilung zu

Die Oſt Armee wird ihre Bewegungen von Lauban aus be
r während das 6 Armeecorps das bekanntlich von

reslau kommt mit der Eiſenbahn ſogleich bis Görlitz be
fördert werden wird Die Weſt Armee wird von Biſchofs
werda kommend ihr entgegengehen die Spree auf den
ſchwierigen Defiléen bei Bautzen überſchreiten und der erſte
Zuſammenſtoß ſoll bei Hochkirch zu erwarten ſein Es werden
da ſehr intereſſante Vergleiche mit der Taktik der fridericia
Aben eit zu machen ſein Bekanntlich fand dort im Jahre1758 die Sülacht zwiſchen dem preußiſchen Heere unter
König Friedrich II und dem öſterreichiſch ſächſiſchen unter
Dann ſtatt und endigte zum Nachtbeil der Preußen
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Sie begann mit einem nächtlichen völlig gelungenen Ueber
fall und der Große Generalſtab ſoll planen den Werth der
nächtlichen Angriffe gerade in Bezug auf die ſo geſteigerte
Wirkung der modernen Feuerwaffen zur Anſchauung zu bringen
Auch umfaſſende Beleuchtungs Verſuche mit elektriſchem Lichte
wie es bei der Marine mit ſo vielem Erfolge angewandt wird
ſollen gemacht werden Man wird ſich daher auf ſehr
intereſſante Epiſoden gefaßt machen können Biſchofswerda
und Bautzen und vielleicht auch Wurſchen werden als wahr
ſcheinliche Hauptquartiere des Prinzen Georg von
Sach ſ,en angeſehen während ſein Gegner Graf Walder
ſe e Görlitz Reichenbach und Löbau dazu auserwählen dürfte
Großartige Kavallerie Angriffe ſollen in der Gegend von
Drebſa geplant ſein worauf ſchon hindeuten dürfte daß
dort die Pferde des kaiſerlichen Marſtalls des großen Haupt
quartiers untergebracht werden

e

Aus Görlitz wird gemeldet Der hieſige Bahnhof ſoll
während des Aufenthaltes des Kaiſers bei den Kaiſermanövern
vollſtändig abgeſperrt werden Alle disponiblen Maſchinen und
Wagen der in Frage kommenden Eiſenbahndirektionen ſind für
die Manövertage bei Görlitz Breslau in Bereitſchaft zu halten
Den Hofzügen werden ſogen Vor und Nachläufer beigegeben
Der Güterverkehr ſoll dem Liegn Tagebl zufolge auf den in
Frage kommenden Strecken vollſtändig eingeſtellt werden da
außer den Hofzügen die Militärzüge und regulären Schnell und
Perſonenzüge die Strecke befahren

Prinz Heinrich hat wie verlautet ſeine beabſichtigte Reiſe
nach Görlitz aufgegeben

Ueber die Theilnahme des Königs von Sachſen an den
Kaiſermanövern ſchreibt das Dresdn Journal Von aus
wärtigen Blättern iſt in den letzten Tagen die Nachricht ver
breitet worden daß die Theilnahme des Königs an den
Kaiſermanövern un wahrſcheinlich geworden ſei weil der Geſund
heitszuſtand deſſelben zu wünſchen übrig laſſe Demgegenüber
ſind wir ermächtigt worden mitzutheilen daß der König welcher
ſich einige Schonung auferlegen mußte zwar nicht nach Görlitz
gehen wohl aber der Truppenparade bei Zeithain am 3 September
ſowie den Kaiſermanövern am 10 11 und 12 September bei
wohnen und zu dieſem Zwecke an den letztgenannten drei Tagen
in Bautzen Wohnung nehmen wird

Zwei verderbliche Geſetze

Jn den Kreiſen derjenigen für die und auf deren kräftiges
Betreiben das neue Zuckerſteuergeſetz und das neue
Börſengeſetz gemacht wurden bricht ſich über Erwarten
ſchnell die g Bahn daß dieſe beiden Geſetze nicht nur
nicht den erhofften Nutzen ſondern daß ſie
geradezu Verderben über diejenigen bringen denen
ſie nützen ſollten Wir haben bereits in den letzten Tagen auf
den Umſchwung der Stimmung die ſich im Zuckercentrum
Magdeburg vollzogen hat hingewieſen Man empfindet dort
zunächſt und hauptſächlich die ſchädlichen Wirkungen des Börſen
geſetzes Jm Magdeburger Zuckerexportverein wurde
bereits vorgeſchlagen den amtlichen Börſencharakter preis zu
geben damit Magdeburg ſeine führende Stellung auf dem
Zuckermarkte erhalte Ein Redner äußerte

Nach dem Jnkrafttreten des neuen Börſengeſetzes kann das
Ausland dem deutſchen Handel jederzeit in die Karten ſehen es
kennt die Produktion und weiß genau wie viel der deutſche
Fabrikant exportiren und verkaufen muß Es kennt ferner auch
den Zeitpunkt wann die finanziellen Verhältniſſe den Fabrikanten
zwingen ſtärker an den Markt zu treten kurzum der große
unbekannte Faktor die Spekulatlion mit der die Konſumländer
ſonſt rechnen mußten fehlt in Zukunft ſo daß das Ausland
den deutſchen Fabrikanten einfach aushungern kann und wird
ohne durch die Spekulation daran gehindert zu werden

Das Fachblatt die Zuckerind d Welt, macht dazu einige
Bemerkungen in denen es u g heißt

Jn Regierungskreiſen ſcheint man noch immer nicht das
volle Verſtändniß dafür zu haben welch gewaltigen Schäden
der Zuckerhandel durch das Börſengeſetz entgegengeht deren
Rückſchläge auf die Zuckerfabriken und die Landwirthſchaft un
vermeidlich ſein werden Jmmer mehr ſtellt es ſich heraus
daß mit der Einführung des Börſenregiſters eine ſo erhebliche
Einſchränkung des Terminhandels in Zucker vor ſich gehen
wird daß dadurch bei Beginn der neuen Campagne mit dem
wachſenden Angebot der Effektivhandel in der empfindlichſten
Weiſe getroffen werden wird Gegenüber dem Maſſenangebot
wie es ſich ſtets in den Monaten Oktober bis Dezember geltend
macht wird ohne das Eingreifen der Terminſpekulation die
Kaufluſt verſagen und ein weiterer Rückgang des Zuckerpreiſes
dürfte unausbleiblich ſein Daß durch die Oeffentlichkeit des
Börſenregiſters die Geheimhaltung des Kundenkreiſes im kauf
männiſchen Gewerbe vollſtändig preisgegeben wird und in der
Folge einen häßlichen Wettbewerb heraufbeſchwören kann ſei
hier nur nebenbei als eine weitere Errungenſchaft des Börſen
geſetzes erwähnt

Das Blatt iſt der Anſicht die Schäden durch das neue Börſen
eſetz werden ſich als ſo bedeutend herausſtellen daß in kurzerFeit der Reichstag zu einer Abänderung der Beſtimmungen

für den Wagrenhandel wird ſchreiten müſſen
Bezüglich des neuen Z uckerſteuergeſetzes liegt uns nun

heute ebenfalls eine bedeutungsvolle Kundgebung vor be
deutungsvoll deshalb weil ſie gerade aus denjenigen Kreiſen
kommt die mit einem wahren Feuereifer für das Zuſtande
kommen dieſes Geſetzes gearbeitet haben Aus Bitterfeld
wird uns geſchrieben

Ueber die brennende Frage Wie geſtaltet ſich nach
dem neuen von dem Reichstag angenommenen
Zuckerſteuergeſetz die zukünftige Lage der Fabriken
und der Rübenbauer ſprach am Freitag im Landwirthſchaftlichen Verein der Kreiſe Bitterfeld und Delitſe
Dr Kuntze Derſelbe betonte hauptſächlich daß man beim
Einbringen des Gefetzes die Hoffnung gehegt habe daß daſſelbe
für Jnduſtrie und Land wirthſchaft günſtig werden würde Es
ſei jedoch für beide verderbenbringend geworden da mit dem
ſelben nur die Ueberproduktion gezüchtet worden ſei und infolge
deſſen die Zuckerpreiſe noch mehr fallen würden Schon da
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durch habe das Geſetz ſeine ſchädlichen Wirkungen ausgeübt
daß es nicht erſt mit dem 1 Auguſt d ſondern gleich nach
ſeiner Fertigſtellung in Kraft getreten ſei Auf Antrag des
Berichterſtatters beſchloß der Verein an den Finanz und
Landwirthſchaftsminiſter eine Reſolution einzuſenden damit
mit Oeſterreich und Frankreich ſchnell Schritte getroffen werdens die Zuckerprämien nach und nach volſtandlg zu be
eitigen

Nun der Liberalismus wäſcht ſeine Hände in Unſchuld Er
hat die beiden Geſetze mit aller Kraft bekämpft und die ver
derblichen Folgen die ſie haben müßten genugſam voraus
geſagt Wäre es nicht ſo ſehr traurig daß jetzt die von
den beiden Geſetzen in erſter Linie betroffenen Kreiſe unter
den Folgen ihrer eigenen Verblendung leiden müſſen ſo könnte
der Liberalismus über das Eintreffen ſeiner Vorausſagen ſchon
einige Genugthuung empfinden

Die Geſchichte vom Vörſengarten

Sie ſpielt in Königsberg i Pr Dieſe intereſſante und
für unſere ganzen Verhältniſſe ſo außerordentlich bezeichnende
Geſchichte Wir haben zwar von der Geſchichte ſchon mehrfach
Notiz genommen da ſie aber jetzt in ein beſonders bedentſames
Stadium gelangt iſt müſſen wir ſie uns doch noch einmal
etwas genauer anſehen Jm Börſengarten einem bekannten
Vergnügungslokal der Geſellſchaft der Börſenhalle am Schloß
teich kam es aus Anlaß einer italieniſchen Nacht zu einem
Wortwechſel zwiſchen einem Vorſtandsmitglied und einem
nebenbei bemerkt ohne Eintrittskarte als Gaſt erſchienenen
Regierungsaſſeſſor Der Regierungsaſſeſſor ließ am
folgenden Tage in einem formloſen Schreiben durch einen
anderen Regierungsaſſeſſor das Vorſtandsmitglied zum
Duell auf Piſtolen fordern Die Direktion des
Börſengartens entzog hierauf dem Kartellträger die Eintritts
karte zum Börſengarten indem ſie in jenem Schreiben eine
Kränkung ihres Mitgliedes und der Direktion ſelbſt erblickte
Nunmehr ſandten unter Führung des Oberpräſidenten Grafen
Wilhelm von Bismarck 30 Mitglieder der Regierung
nach einem erfolgloſen Briefwechſel mit der Direktion der
Geſellſchaft ihre Eintrittskarten zurück

Die Geſellſchaft wußte dieſes Schickſal zu ertragen Jn
zwiſchen verkehrten andere höhere Beamte und Offiziere mit
ihren Familien nach wie vor im Börſengarten Vor einigen
Tagen aber kieß der kommandirende General durch den
Stadtkommandanten den Vorſitzenden der Direktion auffordern
den Regiernngspräſidenten um Entſchuldigung zu bitten des
halb daß er eigenmächtig dem Kartellträger Regiernungsaſſeſſor
v V die Einladung zum Vörſengarten wieder abgefordert
habe anſtatt es dem Regierungspräſidenten zu überlaſſen auf
dem Disciplinarwege gegen dieſen vorzugehen ferner ſolle die
Direktion dem Aſſeſſor v V die Einladung wiedergeben als
dann wolle der Herr Kommandirende ſeinen Einfluß geltend
zu machen ſuchen um Herrn v V zu veranlaſſen wegen
ſeines nicht ganz korrekten Benehmens gegen den heraus
geforderten Direktor ſich zu entſchuldigen Würde ſeinem Ver
langen nicht binnen zwei Tagen entſprochen ſo würde er durch
Befehl den Offizieren verbieten den Börſengarten
zu beſuchen auch den Militärkapellen ferner nicht ge
ſtatten im Garten zu konzertiren Die Direktion der Börſen
halle hat auch das Verlangen des kommandirenden Generals
zurückgewieſen

Nunmehr hat der kommandirende General den Offizieren
den Beſuch des Börſengartens verboten ſowie die Erlaubniß
zurückgezogen daß die Militärkapellen dort ſpielen dürfen
Die Freiſ Ztg bemerkt zu dieſer Geſchichte

Es liegt alſo hier zunächſt der Fall vor daß Behörden amt
lich von einer Duellforderung der Beamten Kennt
niß nehmen ohne die ſtrafgeſetzliche Verfolgunein z uleiten Das Strafgeſetz bedroht bekanntlich nicht bloß
den Herausforderer ſondern auch den Kartellträger mit Strafe

letzteren mit Feſtungshaft bis zu 6 Monaten Aber nicht
genug damit Die Begleitumſtände zu dem Vorfall werden
von den Spitzen der Behörden für wichtig genug erachtet um
korporationsweiſe im Namen aller höheren Civilbeamten und
Militärperſonen gegen die Direktion einer Kaſinogeſellſchaft
vorzugehen Man geſteht derſelben nicht das Recht zu Herr
im eigenen Hauſe zu ſein ſondern konſtruirt ſich ein Verfahren
nach Analogie des Exekutivverfahrens gegen Behörden

Beſonders bemerkenswerth iſt es auch daß der kommandirende
General ſich für befugt erachtet auch den Gewerbebetrieb der
Militärkapellen in dieſe Affäre hineinzuziehen Was hat der
Gewerbebetrieb der Militärkapellen mit den geſellſchaftlichen
Streitigkeiten der Herren Offiziere zu ſchaffen Militärkapellen
dürfen auch dort gegen Entgelt konzertiren wo Offiziere über
haupt nicht zu verkehren pflegen vorausgeſetzt daß es ſich um
anſtändige Lokale handelt Unmöglich aber kann doch der
kommandirende General dieſe Eigenſchaft dem Börſengarten
deshalb abfprechen weil einem Regierungsaſſeſſor eine Ein
trittskarte entzogen worden iſt Die Ausdehnung des Streites
auf die Militärkapellen giebt noch beſonders Anlaß
777 Fall demnächſt im Reichstag zur Sprache zu

ringen

Ein nationalliberales Sündeuregiſter

Die Vorhalktungen die jüngſt die Nat Ztg der natlonal
liberalen Partei gemacht und die Mahnungen die ſie im
Hinblick auf den bevorſtehenden nationalliberalen Parteitag an
die Adreſſe der Partei gerichtet haben eine ausgreifende Dis
kuſſion in der Preſſe hervorgerufen An zuſtimmenden ſowohl
wie an ablehnenden Gioſſirungen hat es nicht gefehlt und wenn
dabei einige weit rechtsſtehende nationalliberale Blätter ihren
Widerſpruch in ſehr rüdem Tone geltend machten ſo kann
man das nur als ein Anzeichen von böſem Gewiſſen deuten
Auch der Hannov Cour hatte ſich mit dem Artikel der
Nat Ztg beſchäftigt und u a folgendes ausgeführt

Die nationalliberale Partei will und darf weder eine Partel
des Großhandels oder der Großinduſtrie ſein ſie darf aber



ebenſowenig zu einer Verlreterln beſchränkten öpitler un
oder extremer agrariſcher Beſtrebungen werden Die natlonal
liberale Partei muß auch auf wirihſchaſtlichem Gebiete eine
Partei der Jntereſſenvermittelung ſein und die Schroffheit der
wirthſchaftlichen Gegenſätze auszugleichen ſuchen Sie muß es
verhindern daß im Deutſchen Reiche ein wirthſchaſtlicher
r entſteht der ſchließlich unſerer nationalen

rganiſation geſähriicher werden würde als es der Parti
kularismus der einzelnen Stämme jemals geweſen iſt Die
Einſicht daß die ütopien jeder Art politiſche wie wirth
ſchaftliche nicht nur undurchführbar ſind ſondern gerade die
am ſchwerſten ſchädigen würden deren Intereſſen dadurch an

eblich gefördert werden ſollen dieſe Einſicht beginnt ſich ſchon
etzt mehr und mehr zu verbretiten

Dieſe Bemerkungen geben nun der Nat Ztg zu einer Er
widerung in welcher ſie der nationalliberalen Reichstags
Fabrikation ein Sündenregiſter vorhält Anlaß wie folgt

on der fortſchreitenden Verbreitung dieſer Einſicht bemee wir nichts im Gegentheil ausdrücklich wird von
Blättern die ſich nationalliberal nennen das Bürgerrecht
nein die Herrſchaft in der nationalliberalen Partei für die
agrariſchreaktionäre Politik und zwar in den rüdeſten Worten
verlangt ſind ſie ermuthigt worden durch ein Ver
halten der Mehrheit der Reichstagsfraktion in dem wir nichts
von der im Hannov Cour gerühmten Jntereſſen Ver
mittelung, nichts von der Abweiſung des wirthſchaftlichen
Partikularismus erblicken können durch die Unterſtützung
des Antrags Heyl auf Kündigung des argentiniſchen Handels
vertrags mit welchem bezweckt war Deutſchland in Zollkrieg
mit der halben Welt zu verwickeln durch die zweideutige
Haltung gegenüber dem Bimetallismus durch die Duldung
von Unterzeichnern des Antrags Kanitz in der Fraktion durch
die Zuſtimmung zur Zerſtörung des Getreide Terminhandels
durch die Genehmigung einer Gewerbenovelle welche durch
die Beſtimmungen über das Detailreiſen die Exiſtenz zahl
reicher Gewerbtreibenden vom Belieben der Verwaltung ab
hängig macht

Das ſind Thatſachen die nicht durch Reminiscenzen aus
Feſtreden welche in erfreulicheren Zeiten mit Recht gehalten
werden konnten gus der Welt zu ſchaffen ſind Niemand kann
mehr als wir beklagen daß jene Reminiscenzen jetzt nicht zu
treffen Aber die Sache des nationalen gemäßigten Liberalis
mus ſteht uns höher als die Fraktionspolitik Und wir wiſſen
daß ſehr viele Männer welche von den nationalliberalen
Fraktionsführern ehedem mit Genugthuung zu ihren Anhängern
gezählt wurden unſere Auffaſſung theilen Auch im Ver
breilungsgebiet des Hann Cour

Es verdient durchaus Anerkennung daß die Nat Ztg nicht
ermüdet in ihrem Beſtreben den Nationalliberalen in Sünde
das liberale Gewiſſen zu ſchärfen

Zum Fall Puttkamer
Die von uns bereits wiedergegebene neueſte Mittheilung der

Volkszeitung über den Fall Puttkamer und den Antheil des
Herrn von Stetten an demſelben giebt dem Berl Tagebl
Anlaß auf das entſchiedenſte zu verlangen daß die Abreiſe
v Puttkamer s nach Kamerun ſo lange hingusgeſchoben wird
bis Herr von Stetten in Berlin eingetroffen und mit Herrn
v Puttkamer konfrontirt iſt Ueberhanpt halten wir, ſo fährt
das Blatt fort es ſür dringend erforderlich wenn anders eine
objektive Klarſtellung des Falles möglich ſein ſoll daß Herr
von Puttkamer bis zur Beendigung des uns angedrohten Be
leidigungsprozeſſes eine amtliche Mittheilung haben wir
bis hente noch nicht erhalten zur Verfügung des Gerichts
in Berlin bleibe Denn ſelbſtverſtändlich werden wir auf die
eidliche Vernehmung des Herrn Jesko v Puttkamer nicht ver
zichten und eventuell dürfte auch eine gerichtliche Konfrontation
zwiſchen den Herren v Puttkamer und v Stetten unvermeid
lich ſein Aber auch darum müſſen wir gegen die Rückkehr
v Puttkamer s nach Kamerun im gegenwärtigen Augenblick
im Jntereſſe der Erforſchung der Wahrheit entſchieden pro
teſtiren weil noch eine Reihe von Zeugen in Kamerun zu ver
nehmen iſt deren Gedächtniß möglicherweiſe weniger ſcharf
ſein möchte wenn Herr v Puttkamer als Beſchuldigter und
oberſter Richter in einer Perſon an Ort und Stelle iſt

Jnzwiſchen iſt aber der Gouverneur von Kamerun Herr
Jesko v Puttkamer bereits nach Afrika abgereiſt Wie dem
Berl Tagebl aus Hamburg telegraphiſch gemeldet wird iſt

v Puttkamer am Donnerstag im Hamburger Hof in Ham
burg abgeſtiegen und ſchon abends nach Bremerhaven weiter
gereiſt Von dort aus hat am Freitag Herr v Puttkamer
mit dem Lloyddampfer Wittekind die Reiſe nach Las Palmas
angetreten

Konfeſſionelle Friedhöfe

Eine Warnungstafel gegenüber dem von ſeiten des Cen
trums bekundeten Streben die Anlage der Begräbniß
ſtätten zu einer konfeſſionellen Angelegenheit zu machen wird
augenblicklich in Neudorf einem Vorort von Straßburg i
aufgerichtet Dort iſt im Gemeinderath von Klerikalen an
läßlich der nothwendig gewordenen Neugnlage eines Friedhofes
das Verlangen nach konfeſſionell getrennten Begräbnißſtätten
erhoben worden und der dadurch hervorgerufene Streit in der
Bürgerſchaft iſt nun bereits in einem Grade entbrannt der
eine erhebliche Gefahr für den bisher durch nichts geſtörten
konfeſſionellen Frieden des Ortes bedentet Derſelbe gewinnt
namentlich dadurch an Schärfe daß in Nendorf zahlreiche
Ehegatten in gemiſchter Ehe leben und dieſen nun die Ausſicht
genommen werden ſoll auf demſelben Friedhofe beſtattet zu
werden Die Vorgänge in Nendorf zeigen von welchen Folgen
die Ausführung des bekannten Antrages des Abg Bachem im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe begleitet ſein kann Als im
vorigen Jahre der Antrag in einer Kommiſſion berathen wurde
nahm der Kultusminiſter Boſſe perſönlich an den Berathungen
theil und erklärte dieſes von der Praxis abweichende Verhalten
damit daß es ſich um die Herbeiführung oder Sicherung des
konfeſſionellen Friedens handle Er zeigte ſich dem Antrage
Bachem keineswegs abgeneigt wie denn von den Regierungs
vertretern überhaupt nur formalrechtliche Bedenken gegen den
Antrag geltend gemacht worden ſind Jn Nendorf ſieht man
was es mit der Sicherung des konfeſſionellen Friedens durch
konfeſſionelle Friedhöfe auf ſich hat Die Mahnung des ver
ſtorbenen Abg Dr Graf die konfeſſionelle Scheidung nicht
auch noch auf den Begräbnißplätzen zu markiren, hat noch
nichts von ihrer Dringlichkeit eingebüßt

Die Regelung der Apothekenverhältniſſe
Ein ApothekerFachblatt hatte die Meldung verbreitet wonach

in der am 10 Nov wieder beginnenden Reichstagstagung auch
die Vorlage über die reichsgeſetzliche Regelung des Äpoltheken
weſens zur Berglhung gelangen würde ach dem gegen
wärtigen Stande der Vorarbeſten auf dieſem Gebiete klang die
Meldung un wahrſcheinlich Es hat aber anch anf der dieſer
Tage zu Dresden ſtaltgehabten Hauptverſammlung des
Deutſchen Apothekervereins der Vorſizende des lelzteren als
ganz ausgeſchloſſen bezeichnet daß die Vorlage im kommenden

erbſt an den Reichstag gelangen könne Sie ſei kaum für denSee des nächſten Jahres zu erwarkten

Verſchiedene Mittheilungen
Der Provinzial Landwirthſchaftsverein Vremer

vörde hat den Landwirthſchaftsminiſter Frhrn v Hammer
ſt ein wegen ſeines zielbewußten unermüdlichen Wirkens für die
Land wirthſchaft zum Ehrenmitgliede des Vereins ernannt

Was werden nur die Schreier dazu ſagen
Dem Vernehmen nach hat der preußiſche Miniſter für

Land wirthſchaft die Oberpräſidenten neuerdings auſgeſordert
ihm weiteren Bericht über die Wirkung des Geſetzes betr die
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes zukommen zu
laſſen Die Oberpräſidenten ſind dieſerhalb bereils mit den
Handelskammern und anderen betheiligten wirthſchaftlichen Kor
porationen in Verbindung getreten

Ueber die geplanten Gehaltserhöhungen für die Be
amten hört die Nat Zta daß was die Verwaltung betrifft
u a folgende Erhöhungen in Ausſicht genommen ſind die Be
ſoldung der Oberpräſidenten ſoll von 21,000 auf 24,000 M ge
ſteigert werden das Höchſtgehalt der vortragenden Räthe von
9900 auf 11,000 das der Regierungsräthe von 6000 auf
7200 das der Landräthe von 4800 auf 6600 M Außerdem
ſoll durchweg das Aufrücken innerhalb der Gehaltsklaſſen raſcher
als bisher erfolgen ſo daß die Erhöhung nicht wie vielfach be
fürchtet wird den Beamten größtentheils erſt im höheren Lebens
alter zu gute kommen würde

Den Reichs Verkehrsanſtalten ſind die Ergebniſſe der bei
der Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung be
ſtehenden gemeinnützigen und Wohlthätigkeits An
ſtalten für das Etatsjahr 1895/96 und für das Kalenderjahr 1895
mitgetheilt worden Wir entnehmen ihnen daß die Einnahme
der Kaiſer Wilhelm Stiftung für die Angehörigen der Reichs
Poſt und Telegraphen Verwaltung zuſammen rund 146,000 M
betrugen darunter an Geſchenken 16,216 die Ausgaben
145,000 darunter folgende Poſten Reichsſtipendien für zwei
Beamte 2400 Studienſtipendien für 31 Söhne von Poſt und
Telegraphenbeamten und Unterbeamten 5790 Unterſtützungen
für 102 Beamte 57 Unterbeamte zwei Poſtillone 18 bezw
20 Hinterbliebene von Beamten und Unterbeamten zuſammen
15,000 M Das Vermögen der Stiftung betrug Ende März
1896 in Hypotheken Werthpapieren und Dokumenten über Frei
ſtellen zuſammen 671,300 M Es hat ſich gegen Ende März 1895
um 12,100 M vermehrt Das Vermögen der Poſt Unter
ſtützungskaſſe betrug am Schluß des Etatsjahres 1895,96 in
zinstragenden Werthpapieren und Hypotheken 865,398 ferner
1565 M baar und 125,400 M in Sicherheits Dokumenten für
geſtiftete 16 Freiſtellen in drei Waiſenanſtalten Die Einnahmen

beliefen ſich auf 647,000 darunter 300,000 M aus der Poſt
kaſſe Die Ausgaben betrugen 645,000 M

Chriſtaller geborener Württemberger Lehrer an der
rkameruner Regierungsſchule iſt geſtorben

Die Frkf Ztg berichtet aus Trier Laut Landesztg iſt
die Niederlaſſung der Redemptoriſten in Trier ge
nehmigt worden

Stipendien für Oberlehrerinnen Das Kurato
rium des Viktoria Lyceums zu Berlin iſt bereit einer
Anzahl von Lehrerinnen welche behufs Vorbereitung auf die
Oberlehrerinnen Prüfung während zweier Jahre ihre
volle Zeit dem Fachſtudium in den Fortbildungskurſen des
Viktoria Lycenms widmen wollen eine angemeſſene Unterſtützung
zu gewähren Unter gleichen Vorausſetzungen hat ſich das Kgl
Unterrichtsminiſterium für Lehrerinnen welche in öffentlichem
Schuldienſt ſtehen wenn ſie aus demſelben beurlaubt werden
zur Gewährung von Unterſtützungen bereit erklärt Bewerbungen
mit Zeugniſſen und Empfehlungen ſowie mit Angabe derjenigen
Schule an welcher die Bewerberin unterrichtet ſind bis zum
30 Sept d J an die Direktion des Viktoria Lyceums Fräulein
A v Cotta Potsdamerſtr 39 einzuſenden Bekanntlich iſt
für Lehrerinnen die nach dem Mai 1894 eine Seminar
Prüfung beſtanden haben die Ablegung der neuen Ober
lehrerinnen Prüfung vorgeſchrieben wenn ſie die Befähigung
zum Unterricht in den oberen Klaſſen einer höheren
Mädchenſchule und zur Leitung einer höheren
Mädchenſchule erlangen wollen Die bisherigen Ergebniſſe
der beiden erſten Prüfungen zu Berlin ſind aber ſo daß man
mit Recht fürchtet daß durch die Neuordnung die Lehrerinnen
noch mehr als bisher aus der Oberſtufe in Zukunft ausgeſchloſſen
werden ja daß es kaum noch Vorſteherinnen für Privat
mädchenſchulen geben wird und daß ſo das Feldgeſchrei der
Frauen Emanzipation Erziehung der Frau durch die Frau
m h vſen letzten vermeintlichen Sieg noch mehr Unmöglich
eit wird

Der verloren gegangene Streik der Berliner Hut
macher hat nicht weniger als 57,850 M gekoſtet wozu der
Unterſtützungsverein deutſcher Hutmacher 44,516 M beigetragen
hat Etwa 200 Hutmacher ſind noch ohne Arbeit

Der ſächſiſche Hammerſtein Frhr v Schorlemer iſt bei
der Unterſuchung auf ſeinen Geiſteszuſtand für zurechnungsfähig
befunden worden Er wird demnächſt vor das dresdener Land
gericht geſtellt werden vor dem er ſich wegen Wechſelfälſchung
zu verantworten haben wird

Ein antiſemitiſcher Bubenſtreich wird aus Düſſel
dorf gemeldet Auf dem dortigen israelitiſchen Friedhofe ſind
etwa fünfzig Grabſteine umgeworſen und zerſtört worden Auf
einem der umgeſtürzten Grabſteine war mit geübter Hand das
Wort Antiſemit geſchrieben

Pofen 22 Aug Der neue Regierungsentwurf betreffend die
Eindeichung der Warthe zur Verhütung von Ueber
ſchwemmungen iſt nach der Beſchlußfaſſung durch das Staats
miniſterium und nachdem der Kaiſer den Entwurf gebilligt hat
dem hieſigen Magiſtrat wieder zugegangen Der Beſcheid iſt
für die Stadt ſehr wenig günſtig der Staat lehnt die Aus
führung des Projektes und jedes Riſiko für Mehrkoſten mit
rößter Entſchiedenheit ab und erklärt ſich nur zu einem Zu
chuß von 1 Million bereit wohingegen die Stadt abgeſehen
von allen Ueberſchreitungen 2,600,000 M beitragen ſoll

Ansland
OeſterreichUngarn

Die Vorbereitungen zum Empfang des Zarenpaares
in Wien werden ſowohl von der Stadt als vom Hof im
großen Stil betrieben Alles was die Hofgärten an exotiſchen
und blühenden Pflanzen beſitzen wurde in die Burg an die
Außenſeite vom Schönbrunner Schloß und nach Lainz ver
theilt die koſtbaren Gobelins und Teppiche wurden aufgehängt
und ausgebreitet Der ſeltenſte Blumenſchmuck wird für die
Tafeln bereit gehalten Es iſt gut daß der wiener Hof an
eigenen Kulturen einen großen Vorrath beſitzt denn Kaiſer
Wilhelm hat telegraphiſch in ganz Belgien alle Orchideen
aufkaufen laſſen ſo daß ſolche gar nicht mehr zu haben ſind
Sie werden durch Couriere an die Grenze geſchafft und dort
von deutſchen Conrieren entgegengenommen und nach Breslaugebracht Unter den wiener Feſtuchteiten wird wohl die

originellſte der Aufenthalt im Lainzer Schloß der Kaiſerin
ſein Die Damen nehmen am Diner im Hut theil und die
Tafelmuſik beſorgen die Kaiſerlichen Jäger welche im benach
barten Wald unter Aufſicht des Oberſtjägermeiſters Waldhorn

blaſen Nach dem Diner findet die Fahrt durch den Thier
garten ſtatt am Abend iſt dann Hofkonzert im Redoutenſag
mit einem auserleſenen Programm von dem einſtweilen nu

nteb daß Hofopernſänger Schrödter Schubertlieder ſingen
wird

Der böhmiſche Landesausſchuß erließ unter Bezug
nahme auf die vorgekommenen nationalen Reibungen
Rundſchreiben an alle Bezirksausſchüſſe und an die Stadt
räthe von Prag und Reichenberg in welchen er dieſe dringend
erſucht auf die Bevölkerung dahin einzuwirken daß Ereiguiſſe
welche die vorhandeue Erregung ſteigern könnten möglichſt ver
mieden werden Andererſeits ſollten harmloſe geſetzlich
zu läſſige Bethätigungen nationaler Eigenart
nicht als Provokationen aufgefaßt und etwa mit Gewalt
zurückgewieſen werden er verſteht der böhmiſche
Landesausſchuß unter harmloſen geſetzlich zuläſſigen Be
thätigungen nationaler Eigenart Hoffentlich nicht die
nationglen Steinwürfe der Tſchechen und die Störungen

deutſcher Feſte
Wie aus Budabpeſt gemeldet wird weiſt der ungariſche

Staatskaſſenausweis des zweiten Quartals an Geſammt
bruttoeinnahmen 112,420,693 Gulden an Geſammtausgaben
115,755,300 Gulden auf Die Einnahmen ſind um 7,891,143
Gniden die Ausgaben um 12,948,790 Gulden größer als die des
gleichen Quartals des Vorjahres Mithin iſt die Bilanz des
zweiten Quartals 1896 um 5,057,647 Gulden ungünſtiger als die
der gleichen Periode des Vorjahres was ausſchließlich die Folge
von auf beſonderen Geſetzen beruhenden Jnveſtitionen iſt

Der Oberſthofmarſchall Graf Szécſen iſt am Sonntag
in Auſſee am Herzſchlag geſtorben

Jtalien
Das von uns mitgetheilte römiſche Telegramm wonach

General Valles ſeitens der Regierung die Beſtätigung ſeiner
Vollmacht über den Abſchluß eines italieniſch abeſſy
niſchen Friedensvertrages mit dem Negus Menelik zu
unterhandeln erhalten hat eröffnet die Ausſicht auf den end
lichen Abſchluß einer Affäre welche der italieniſchen Aktions
freiheit nach anderen Richtungen der internationalen Entwickelung
eine täglich drückender empfundene Feſſel angelegt hatte Der
beiläufige Zuſatz daß die dem General Valles übertragene
Miſſion ſchon vom März l J datirt thut dar daß es ſich
hier um eine lange und reiflich erwogene Evolution der italie
niſchen Politik handelt Es ſcheint daß die Anweſenheit des
ruſſiſchen Kapitäns Leontjew im Hauptquartier Menelik s
und die daſelbſt von jenem gewonnenen und bei ſeiner Ankunft
auf italieniſchem Boden in zweckdienlicher Weiſe verwertheten
Jnformationen auf den Entſchluß der italieniſchen Regiernuge
kreiſe nicht ganz ohne mitbeſtimmenden Einfluß geblieben ſind
Darnach wäre der Negus von der größten Bereitwilligkeit zum
Abſchluſſe eines dauerhaften Friedens beſeelt nur wolle er mit
einem gehörig beglaubigten italieniſchen Unterhändler und nicht
mit einem Offizier von untergeordnetem Range zu dieſem Be
hufe in Beziehungen treten Ferner ſoll Leontjew die italieniſche
Regierung haben wiſſen laſſen daß der Negus nſcht vor er
folgtem Friedensſchluß in die Auslieferung der italieniſchen
Kriegs gefangenen willigen werde Was die näheren Be
dingungen des abzuſchließenden Friedensvertrages angeht ſo
wird ſich noch Zeit und Gelegenheit genug finden ſich
damit zu befaſſen vom prinzipiellen Standpunkte aus
genügt es zu konſtatiren daß der Negus nicht daran
denkt die Gunſt ſeiner Poſition in einer das politiſche oder
militäriſche Preſtige Jtaliens irgendwie verletzenden und des
halb für die Regierung des Königs Humbert unannehmbaren
Weiſe auszubeuten daß er aber auch ſeinerſeits ſich zu keinen
Konzeſſionen verſtehen will die er als mit ſeiner Würde und
mit dem Intereſſe ſeines Landes unvereinbar erachtet Man
darf annehmen daß die zwiſchen dem Kapitän Leontjew und
dem Miniſterpräſidenten Rudint gepflogenen Beſprechungen
dieſes Thema zum Gegenſtande gehabt haben und daß die
formelle Beſtätigung des dem General Valles ſchon im März
übertragenen Mandates die Frucht jener Beſprechungen iſt
Der ſchon vor einiger Zeit zu dem Negus entſandte Major
Nerazzini hätte den Auftrag gehabt das Terrain zu ſondiren
und für den eventuellen Beginn der eigentlichen Friedens
verhandlungen vorzubereiten Hierngch ſtände zu gewärtigen
daß die italieniſch gbeſſhniſchen Ponrparlers nun bald greif
barere Geſtalt annehmen und die afrikaniſche Situation
Italiens ihrer völkerrechtlichen Regelung entgegengeht

Es iſt vielleicht kein bloßer Zufall daß die Wiederaufnahme
der italieniſch abeſſyniſchen Friedensverhandlungen zeitlich mit
der Verlobung des Prinzen von Negpel zuſammenfällt All
ſeitig wird dieſe Verbindung des italieniſchen mit dem mon
tenegriniſchen Herrſcherhauſe als ein glückliches Omen auch
für die Entwickelung der politiſchen Beziehungen zwiſchen
Jtalien und Rußland angeſehen und es iſt bekannt wie ein
flußreich die Stellung iſt welche von Rußland in Abeſſynien
eingenonmen wird Auch die von dem ruſſiſchen Kapitän
Leontjew in dem gegenwärtigen Stadium der italieniſch
abeſſyniſchen Angelegenheiten geſpielte Rolle weiſt auf den An
theil hin den Rußland an der Regelung dieſer Frage nimmt
Die innigere Geſtaltung des Verhältniſſes zwiſchen Jtalien und
Rußland wird auch beleuchtet in einem Artikel den der frühere
italieniſche Unterrichtsminiſter Martini im trieſter Piccolo
über die Verlobung des Kronprinzen von Jtalien veröffent
licht Dieſelbe bedeute eine Entente cordiale mit dem Zaren
und werde ſich die Rückwirkung balb in Afrika zeigen da alles
darauf hindente daß Prinzeſſin Helene ihrem Gatten die
italieniſchen Gefangenen Menelik s als An
gebinde mitbringe

Auch der Papſt ſteht dieſer Verlobung nicht unſympathiſch
gegenüber Nach einer Meldung des Figaro iſt der Vatikan
über den bevorſtehenden Glauben swechſel der Braut des
italieniſchen Thronfolgers ſehr befriedigt Papſt Leo
danke Gott für dieſes Ereigniß das ihm als eine moraliſche
Entſchädigung für die Umtanfe des Prinzen Boris von Bul
garien erſcheine Der Papſt werde der Prinzeſſin durch den
Biſchof Milovic von Antivari ſeinen Gruß entbieten und nach
der Umtgufe ein werthvolles Hochzeitsgeſchenk überreichen
laſſen

Wie verlantet wird ein ruſſiſches Flottengeſchwader die
Prinzeſſin Helene von Montenegro anläßlich ihrer Reiſe nach
Italien in Boche di Cattgro begrüßen und ugch einem
italieniſchen Hafen geleiten

Der Graf von Turin iſt nach Wien abgereiſt und begiebt
ſich von dort nach Deutſchland um den Manövern bei
zuwohnen

Aus Kaſſala wird gemeldet Eine italieniſche Abtheilung
welche eine Rekognoszirung gegen El Faſcher zu ausführte
nahm einen Derwiſch gefangen Derſelbe ſagte aus daß die
Derwiſche in Gosradſchet einen neuen Poſten er
richtet hätten an dem ungefähr 200 Mann ſtationirt
ſeien
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verlaſſen zu wollen ſcheint

Enaglaud
LiHungTſchang bat am Sonnabend England verlaſſen

ohne von der britiſchen Regierung die Zuſtimmung zur Revi
ſion des gegenwärtigen chineſiſchen Zolltarifs erlangt
zu haben ie die Times erfährt ſoll Lord Salisbury
erklärt haben grundſätzlich ſei gegen die Adänderung des
Abkommens unter dem fremde Waaren jetzt nach China ein

r werden nichts einzuwenden aber es ſeien einige geſchäft
iche Einzelheiten zu erwägen Er wünſche zu wiſſen wie dieſe

Einzelheiten von den Handelskammern in Shanghai und
anderwärts betrachtet werden Es verlautet die erwähnten
Handelskammern beanſpruchen als Entſchädigung für die Er
öhung des Zolltaxifes die Abſchaffung der Likinzölle welches
ugeſtändniß Li verweigerte

je Daily News widmet dem Chineſen folgenden Nach
ruf der vielleicht auch anderswo ein Echo findet

LiHung Tſchang iſt der geſchwätzigſte der Menſchen Stille
wird er nur wenn kommerzielle Transaktionen aufs Tapet
kommen Wahrſcheinlich beſitzt er nicht die Vollmacht Schiffe
oder ſonſt etwas für die chineſiſche Regierung zu beſtellen
Sicher aber iſt daß wenn er die Vollmacht beſitzt er nicht den
Willen hat Am Donnerstag bewunderte er das Panzerſchiff
welches in Elswick für die jopaniſche Regierung gebant wird
Als Sir Andrew Noble ihm jedoch mittheilte das er ein
gleiches Panzerſchiff für China in 2 Jahren bauen klönne
antwortete er nicht Mit einem mal intereſſirte er ſich für die
Nationalität Mr Harwey s des Erfinders der Harwey ſchen
Panzerplatten Es ſcheint nicht daß Li während ſeines
geſammten Aufenthalls in Großbritannien irgend
welche Aufträge gegeben hat Sein Hauptzweck ſcheint
geweſen zu ſein für britiſche Waaren einen höheren Tarif
einzuhandeln fo daß wir außer dem Amuſement ſeiner an
genehmen und unterhaltenden Neugier wahrſcheinlich nichts
weiter aus ihm herausgekriegt haben

Spanien
Jn ganz Spanien ſind Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

um die Verbreitung an archiſtiſcher Maueranſchläge zu ver
ar Jn Barcelona nahm die Polizei in einer anagrchi

tiſchen Druckerei eine Hausſuchung vor und verhaftete zwei
Perſonen Jn Valencia verſuchten Gruppen von Frauen
am Sonnabend gegen die Truppenſendungen nach Kuba
eine Kundgebung zu veranſtalten die Gendarmerie und
Kavallerie zerſtreuten die Menge und verhafteten fünf Frauen
Andere Frauen folgten den Feſtgenommenen und bewarfen die
Polizeimannſchaften mit Steinen Jn Bunol wurden vierzehn
Republikaner verhaftet

Nicht weniger wie die anarchiſtiſchen und republikaniſchen
Umtriebe bereiten der Aufſtand auf Kubag die ſeparatiſtiſche
Bewegung auf den Philippinen und die Differenzen mit den
Vereinigten Staaten der Regierung ſchwere Sorgen Die
Jnſurgenten auf Kuba erhalten fortgeſetzt Unterſiützungen
aus den Vereinigten Staaten So hat am Sonnabend der
Kapitän John Brien Philadelphia auf einem Dampfer ver
muthlich dem Howard, mit der größten Dynamitladung
verlaſſen welche jemals nach Kuba verſchifft wurde Man
glaubt daß dieſelbe für Freibeuter beſtimint ſei

Jnfolge der Entdeckung der Verſchwörung auf den Phi
lippinen wurden in Madrid noch zwei Jnduſtrielle von
denen einer Franzoſe iſt ein Arzt und der Sekretär des
Spaniſch Philippiniſchen Klubs verhaftet Die Berhafteten
beſtreiten daß ſich der geſammte Klub und der Groß Orient
mit Politik beſchäftigen Man erwartet noch weitere Ver
haftungen

Der Miniſterpräſident Canovas erklärte einem Bericht
erſtatter gegenüber er kenne die Umtriebe der Flibuſtier auf
den Philippinen und werde wenn nothwendig die dort
befindlichen Truppen verſtärken Die aus Sarggoſſa Valencia
und anderen Orten gemeldeten Kundgebungen ſeien den Um
trieben der kubaniſchen Freibeuter zuzuſchreiben
welche die öffentliche Anfmerkſamkeit abzulenken ſuchten
Canovas erklärte ferner er werde keine Genugthuung für den
Zwiſchenfall in Keyweſt verlangen da die Vereinigten Staaten
eine ſolche auch nicht für einen ähnlichen Vorfall in Valencia
gefordert hätten Dieſe Motivirung klingt ſehr dürftig

Man glaubt in Madrid daß die Regierung beſchloſſen habe
einer den Philippinen benachbarten Nation eine Mit
theilung zugehen zu laſſen welche deren Aufmerkſamkeit auf
die ſeparatiſtiſchen Umtriebe lenkt welche von deren Gebiet
ausgehen könnten

Bulgarien
Die Miniſterkriſe harrt immer noch der Löſung

Miniſterpräſident Stoilow hat ſich am Sonntag zum Fürſten
nach Kloſter Rilo begeben das dieſer überhaupt nicht mehr

Neuerdings in Sofia auftretenden
Gerüchten zufolge erwartet man die Beſetzung zweier frei
werdender Miniſterſtellen durch Mitglieder der unioniſtiſchen
Pariei der auch Stoilow angehört während ein dritter
Miniſterſitz einem Zankowiſten und zwar entweder dem
Vicepräſidenten der Sobranje Danew oder dem ehemaligen
Handelsminiſter Sarafow zufallen dürfte Jrgendwelche Ent
ſcheidungen ſind indeſſen überhaupt noch nicht getroffen

Nordamerika
Die Golddemokraten organiſiren ſich wie ſich die
Frkftr Ztg ans New York kabeln läßt in den Stagten

Louiſiang Jllinois Nebräska Maine und Kentucky Jhre
Agitation ſchlägt über Erwarten ein 38 Staaten
ſind bei der Nationalkonvention am 2 September in Jndiang
polis zweifellos vertreten Zwiſchen den Populiſten und
Demokraten in den Staaten von Californien und Jdaho iſt
die Koalition perfekt

Der amerikaniſche Miniſter des Jnnern Hoke Smith
hat ſeine Entlaſſung gegeben Präſident Cleveland hat das

riaunge angenommen Der Rücktritt wird der Ab
ſicht Hoke Smith s zugeſchrieben das Programm der Anhänger
Bryan s und Sewall s zu unterſtützen

Die Kretenſer an den Fürſten Bismarck
An den Fürſten Bismarck hat der Erzbiſchof zu

Patras und Elis Hierotheos als Antwort anf deſſen
jüngſte Ausſprüche über die Kreten ſer ein längeres Schreiben
gerichtet worin der Fürſt im Namen des Chriſtenthums be
ſchworen wird ſein die türkiſche Gewaltherrſchaft auf Kreta
heſchönigendes Urtheil vor der Oeffentlichkeit er
Der Erzbiſchof erklärt hierbei alle Grauſamkeiten und Blut
thaten der Türken welche während der letzten Jahre verübt
wurden hätten die orientaliſche Chriſtenheit nicht fo tief er
ſchüttert als das Wort Bismarck s wonach ihn ganz Kreta
mit ſeinen Leiden weniger intereſſire als der letzte Erdhaufen
ſeines Gartens Dabei habe gerade er der Verfagſſer ſeinen
Gemeinden den großen deutſchen Staatsmann um deswillen
als leuchtendes Vorbild dargeſtellt weil er ſich ſtets auch in
mitten ſeiner größten Erſolge die tiefe Gottesſurcht bewahrt

habe und von den Kanzeln Griechenlands ſeien un
zählige male jene vielbewunderten Worte über die
Demnth des wahren Chriſtenherzens den Glänbigen zu
un worden Dieſen ſeinen Ruhm aber möge Fürſt
ismarck nicht ſelbſt zerſtören und wenn er ſein herzloſes

Wort gegen die leidenden Kretenſer auf einen Ansſpruch des
Apoſtels ſtützen zu müſſen glanbe ſo müſſe ihn der Verfaſſer
an zahlreiche andere Ausſprüche des Apoſtels und Chriſti ſelbſt
erinnern in denen geboten wird auch der Brüder Letzten und
Geringſten zu achten und zu lieben Der Fürſt werde daher
ſeinen Ruhm als Chriſt nur erhöhen wenn er jenes unchriſt
liche Wort widerrufe Das in ſehr warmen Worten ge
haltene umfangreiche Schreiben iſt dem Fürſten Bismarck in
deutſcher Sprache überſandt worden Der Erzbiſchof Hierotheos
welcher in Halle und Leipzig Philoſophie und proteſtantiſche
Theologie ſiudirt hat iſt ſeit langem als Freund Deutſch
lands bekannt

Die vrientaliſchen Wirren
Diplomatiſche Kreiſe in Konſtantinopel betrachten den Ein

fluß der Jntervention der Konſuln in der kretenſiſchen Ange
legenheit als erſchöpft auch die Pforte ſcheint überzeugt daß
ſie ohne die Autorität der Großmächte mit den Kretenſern
nicht fertig werden könne und der Wiederausbruch eines
allgemeinen Aufſtandes zu befürchten ſei ſie wünſcht daher die
direkte Vermittelung der Mächte zwiſchen der
Pforte und den Kretenſern welch letztere gleichfalls dieſe
Vermittelung nachgeſucht haben Die Pforte wäre auch zu
entſprechenden Zugeſt änd niſſen bereit da die Beendigung
des kretiſchen Aufſtandes die Vorbedingung zur Regelung
dringender Finanzfragen iſt Faſt alle Mächte ſind bereits
zur Vermittelung geneigt und eine diesbezügliche Aktion
iſt bevorſtehend womit die Löſung der kretenſiſchen Frage zu
erhoffen iſt

Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel von
Saurma Jeltſch wurde am Freitag vom Sultan in
Andienz empfangen Gleich nach Beendigung dieſer Audienz
traten die Botſchafter nachdem ſie Jnſtrukkionen ihrer Re
gierungen erhalten hatten ſämmtlich in der dentſchen Botſchaft
zuſammen Der deutſche Botſchafter Freiherr Saurma
v d Jeltſch machte den übrigen Votſchaftern Mittheilung
vom Jnhalte der Bemerkungen die der Sultan in der Audienz
geänßert hatte insbeſondere von deſſen verſöhnlicher
Haltung in Bezug auf Kreta Am Sonntag vormittag
verſammelten ſich die Botſchafter abermals in der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft Die in dieſen beiden Botſchafter
zuſammenkünften ausgearbeiteten Modifikationen der Forde
rungen der Mohammedaner und der Chriſten welche derart
gefaßt ſind daß ſie für die Pforte annehmbar ſind dürften die
Grundlage der Vermittelung bilden

Aus Kreta ſelbſt wird gemeldet Die kretenſiſchen Deputirten
weigern ſich fortgeſetzt mit Zichni Paſcha zu unterhandeln
und wollen von ihm höchſtens die Antwort der Pforte auf ihre
Mehrforderungen entgegennehmen Die beſonnenen Elemente
unter den Deputirten wollen deshalb mit der Pforte keineswegs
brechen abgeſehen davon daß Griechenland in der letzten Zeit
Rathſchläge in dieſem Sinne ertheilte Nur die extremen
Elemente der Epitropie hegen Gelüſte nach Unabhängigkeit von
der Türkei und Vereinigung mit Griechenland

Jm übrigen ſcheinen die Chriſten jetzt an den Moham
medauern Vergeltung zu üben Wie aus Kandig gemeldet
wird überfielen am Freitag ungefähr 3000 Auf
ſtändiſche zwanzig kleine insgeſammt von
etwa 300 Mohammedanern bewohnte Dörfer
Von den Einwohnern wurden viele getödtet Die Auf
rührer verbraunten auf ihrem Zuge 29 Ortſchaften
und trieben gegen 1000 Stück Vieh weg

Jn der Frage der Verbannung des armeniſchen Pa
triarchen ſcheinen die Mächte mit Erfolg einen Druck auf
die Pforte ausgeübt zu haben Wie berichtet wird beſchloſſen
die Botſchafter in Konſtantinopel der Pforte den Rath zu
ertheilen den früheren Patriarchen von Armenien Jsmirlian
nicht zu verbannen Die Pforte erklärte den Bot
ſchaftern ſie habe nicht die Abſicht gehabt Jsmirlian zu ver
bannen Derſelbe könne ſeinen Aufenthaltsort event Jeruſalem
wählen Auch werde er Penſion erhalten

Aus Macedonien wird gemeldet Der Kaimakam von
Kozani Maccedonien ſetzte 15 Chriften ins Gefängniß und
ſchloß 150 Baſchibozuks in dem Fort der Stadt ein um eine
Wiederholung der Niedermetzelungen zu verhindern

Zwei griechiſche Bataillone mit Artillerie haben Befehl
erhalten Athen zu verlaſſen und nach Lariſſa und Arta ab
zugehen um die Grenzbeſatzung zu verſtärken

Die Lage in Syrien ſchildern ausführliche Berichte für
die Türken ſehr ungünſtig Tahir Paſcha wurde am 9 d
bei ſeinem Rückmarſche durch das LeſaThal von den Druſen
überfallen Die Hälfte ſeines Heeres 7 Bataillone

etwa 3000 Mann ergriffen ſogleich die Flucht und wurden
ger zerſtreut den Reſt brachte Tahir unter großen

erluſten nach Damaskus Die Zahl der Todten
und Verwundeten ſoll auf türkiſcher Seite 1800
betragen Die Druſen zerſtörten die Eiſenbahn bis Seh
Meskin und haben bereits Barada drei Meilen nördlich von
Damaskus beſetzt Die zur Prüfung der druſiſchen Forde
rungen entſandten türkiſchen Unterhändler wurden zurück
gewieſen da die Druſen nur noch über die vollſtändige
Autonomie ihres Gebietes verhandeln würden Dies

h die Scheiks auch den Konſuln in Beirut mit
getheilt

Handel Gewerbe und Verkehr
Preiserböhung für Gespinnste In einer stark be

suchten Versammlung der rheinischen Baumwollspinner
am 22 d wurde beschlossen die Preise für die Gespinnsie
wiederum um 2 Pf zu erhöhen und an diesem Aufschlage bei
einem unveränderten Werthetande der Rohbaum wolle vor
läußg festzubalten Mit der weiteren Steigerung des Spinnstoffes
wurden besonders in der letzten Zeit umfangreiche Lieferungs
verkäufe gethätigt

Oesterreichische Ernte Nach dem Saatenstands
bericht vom 15 d war die Witterung für die Getreide
ernte in den meisten Gegenden ungünstig Eine Schätzung
der Ernte ist zur Zeit unmöglich da der S Theil der
Früchte noch vicht eingebracht ist Nur in Galizien uad in der
Bukowina war das Wetter günstig die Weizen und Roggen
e rn te zählen daselbst zu den besten in den letzten zwei
Jabrzehnten Für Hafer war die Witterung gäünstig
Mais lässt zumeist eine befriedigende Ernte erwarten Der
Stand der Zuckerrüben ist befriedigend doch wird ein ge
ringer Zuckergehalt befürchtet

Juli und Anfang August sowie Orkane und heftiger Hagel
grosson Schaden angerichtet obgleich ein grosser Theil des
treides schon unter Drusch war Trotz der Verschlechterungegen den letzten Ausweis ist der Getreideertrag änrehehrittch

mnittel die Qualität des Weizens genügend gut Rogges ist
qualitativ und quantitativ gut Die Qualität der Gerste ist
nicht zufriedenstellend die des Hafers schwächer De Ertrag
an Weizen ist nach der Ernteschätzung vom 10 Aug 88,006,314
Metercentner gegen 39,622,620 Metercentner im Vorjahre die des
Roggens 13,470,051 Metercentner gegen 10,029,083 Metercentner
im Vorjahre derjenige der Gerste 12,905,469 Metercentner
gegen 10,906,351 Moetercentner im Vorjahre des Hafers
10,979,565 Metercentner gegen 10,265,798 Metercentner Mais
verschlechterte sich infolge des abnormen Wetters

Die Kölvische Strarsenbahngesellszehaft beruft eine
ausserordentliche Hauptversammlung ein welche die Erwäebtigung zur
Erweiterung des Bahnnetzes und eventuell zur Einführung des elex
trisohen Betriebes ertheilen soll Zur Beschaffung der Mittel
s das Kapital durch Ausgabe von Obligationen oder Aktien von 5,64
auf 8 Millionen erhöht werden

Neue Fabhrrad Aktiengesellsohaft Unter der FirmaCorona Fahrrad werke vorm Adolt Sehmwidt Akt Ges
Brandenburg a ist diese Fabrik in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt

Die Versammlung der Stabeisenwalzwerke in Köln am
22 d erhöhte den Grundpreis um 6 M die Tonne Ausserdem wurde
der Rabatt auf dio Kaliüberpreise auf 25 Proz gegen bisher 33 Proz
herabgesetzt

Lage des amerikanischen Eisenmarktes Nach einem
Kabeltelegramm des Ironwonger über die Lage des amerikanischen
Eisenmarktes ist die Haltung schwach bei grosser Geschäftsstille
Die Preise sind jetzt kaum quotirbar die Spannung nimmt mit jeder

er zu Woissbleche sind jedoch ziemlich gefragt und theilweise
öher

Zahlungseinste llungen Kaluga Ruesland 22 August
Das Exporthaus s Wassilieff ist insolvent

London 22 Aug Goldminen Kurse in Pfd Sterl Tele
gramm der Firma Schöber Dönitz Dresden Sehlusskurse vom
22 Aug Süd Afrik Minen Angelo 5,00 Crown Reek 11,25
Enstrand 7,37 Geldenhuis Deep 5,75 George Goech 2,44 Henry Nourse
6,93 Langlaagte Es 5,37 May consolidated 2,8 Meyer Charlton
6,00 Alodderfontein 7,94 Nigel 3,75 Raud Afines 41,25 Randkontein
3,00 Sheba 2,00 Transvaal Gold 8,00 United Roodeport 5,00
Van Ryn New 4,81 Wolhuter 7,9066 8üd Afrik Land Ges
Chartered 3,12 Exploration New 2,93 Mashonald Agency 2,37
AMatabele Gold Reecfs 4,25 Willoughby Cons 1,37 Austra
lische G es Brilliant Block 1,06 Fingall Reefs Ext 0,37 Gibraltar
Consol 1,12 Golden Cemeut Claims 1,06 Great Boulder 7,31
Great Fingall Reeſs 0,31 Hampton Plains 4,25 Hannans Brown Hill
6,37 Lond Cont Inv Corp 0,12 prem Lond A Expl 1,62
Lond W A Inv 0,75 Menzies Estute 0,81 Mount Morgan 3,86
Talisman 1,12 Tendenz Ruhbig

Rio deJaneiro 21 Aug Telegr We ohsel auf on don S
Bueonos Ayres 21 Aug Telegr Goldagio 174,00

Wanren und Produkteuberlehte
Getreide

New Vork 22 Aug Ielegr Rother Winter weizen
68 Welzen August 64 Sept 64 Okt 65 Dez 662,
Mais August 286/g Sept 285/9 Okt 298 Meh l 2,40 Getreide
fracht 27

Ohicago 22 Aug Telegr Weizen August 57 Sept 575
Mais August 23

Nordhausep 22 Aug Weizen 13,50 14,30 Roggen 12,75
12,25 Gerste 12,00 14,00 AM Hafer 11,09 12,00

Hamburg 22 Aug Weizen loco festloco neuer 140 142 Roggen loco lest hiesiger
mecklenburgischer loco neuer 118 123 russischer loco fest 76 80
Hafer fest Gerste fest

Stettin 22 Aug Weizen fester loco 136 143 per Sept Okt
143,50 per Okt Nov Roggen fester loco 110 113 per
Sept Okt 113,25 per OKt Nov 114,55 Pomm Hafer loeo 115 121

Wien 22 Aug Weizen per Herbst 7,05 Gd 7,07 Br per
Frühjahr 7,38 Gäd ,40 Br Roggen per Herbst 6,24 Gd 6,28 Br
per Frühjahr 6,46 Gd 6,48 Br Hafer per Herbst 5,63 Gd 5,65 Br
per Frühjahr 5,90 Gd 5,92 Br

Pest 22 Aug Weizen loco fest per Herbst 6 79 Gd
6,90 Br per Frühjahr 712 Gd 7,13 Br Roggen per Herbst 5,83 Gd
6,85 Br pr Frühj 6,15 Gd 6,6 Br Hafer per Kerbst 5,2 5 Gd
5,28 Br per Frühj 5,52 Gd 5,54 Br

Amsterdam 22 Aug Weizen auf Termine fest do per
Noy 150 do per März 150 Roggen loco do auf Termine fest
do per Okt 95 do per März 100 do per Mai 100

Antwerven 22 Aug Weizen steigend Roggen ruhig Hafer
kest Gerste behauptet

holsteinischer

Tuclicer
Magdeburg 22 Aug Orig Telegr Kornzucker excl

von 92proz Rendement 10,95 Kornzucker excl 88proz Rend
10,35 10,45 Nachprodukte exel 75proz Rend 7,75 8,45 Ruhbig
Stet ig Brodraffinade I 24,75 25,00 Brodraffinade II 24,50 Gem
Raffinade mit Fass 24,75 25,25 Gem Moelis mit Fass 23 50
Rubig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr
August 9,50 Gd 9,60 Br pr September 9,55 bez 9,57 Br
per Okt Dez 9,72 Gd 9,75 Br pr Januar März 10,10 bez
10,02 Br pr April Mai 19,224 Gd 10,25 Br Matt

Paris 22 Aug Schluss Rohzucker behbauptet 8890 loco 28 28
Weisser Zucker rühig Nr 3 per 100 kg per Aug 33 /6 per
Sept 30 per Okt Jan 285 per Jan April 29

London 22 Aug 969 Javazucker 112 rubig Rüben Rob
zuecker loco 9 rubig

Petroleum
81e4810 22 Aug Loco 10,75

d amburg 22 Aug Petroleum Standard lco fest whito loce
40

Bremen 22 Aug Börsen Sehlues Berioht Rafflnirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petrotenm Börse Fest Loco 6,40 Br

ussisches Petroleum Loco 6,20 Br
Anitwoerpen 22 Aug Schluss Bericht Rafinirtes Type weiss

loco 17 bez u Br per Aug 17 Br per Sept 17 Br Pest

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Aug Der geſchäftsführende Ausſchuß

der ſozialdemokratiſchen Partei beruft durch eine Be
kanntmachung im Vorwärts den diesjährigen Parteitag
auf den 11 Oktober nach GothaSiebleben in das Lokal

Zu den vier Jahreszeiten ein Die proviſoriſche Tages
ordnung lautet

Sonntag den 11 Oktober abends 7 Uhr Vorverſammlung
Jegeduna der Geſchäfts und Tagesordnung

ontag den 12 Okt und die folgenden Tage 1 Geſchäfts
dgrigt des geſchäftsführenden Ausſchuſſes BerichterſtatterW fannku ch 2 Bericht über ſtattgefundene Kontrolle
Berichterſtatter H Meiſter 3 Berichterſtattung über die
parlamentariſche Thätigkeit Berichterſtatter M Schippel
4 Die Maifeier 1897 Berichterſtatter A Geriſch 5 Be
richterſtattung vom internationalen Arbeiter und Gewerkſchafts
kongreß in London Berichterſtatter A Bebel 6 Das Pro
denen Berichterſtatter Dr Lütgenau 7 Die

rauenagitation Berichterſtatterin Frau Klara Zetkin
Organiſation Berichterſtatter J Auer 9 Anträge zumPartelyrogranm und Organiſation 10 Sonſtige Anträge

11 Wahl der Parteileitung
Madrid 23 Aug Anläßlich der Entdeckung der Ver

ſchwörung auf den Philippinen wurden hier im Laufe des
Nachmittags weitere acht Mitglieder des Spantſch
Philippfniſchen Klubs in Haft genommen

Ungarische Ernte Nach dem amtlichen Saaten
standsbericht vom 15 d haben das abnorme Wetter Ende
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Nutzholz Verkauf
J Herzoglichen rſtrevier Mo

et eim Sachen Gaſthauſe Törten
bei Deſſau von Morgens 10 Uhr ab
bei 25 o Anzahlung und bei Zugrunde
legung einer Ermäßigung von 300/0
der urſprünglichen Taxe aus den Schutz
bezirlen Törten Haideburg Hoheſtraße
Brambach Lingenau Vor der Haide und
Schieran meiſtbietend verkauft werden

Samenkiefern 26 Stck bis 18 m bis
88 cm m D 56 ſm Kiefern250 Stck bis 22m bis 67 cm 180fm
Eichen 8 rm Nutzſcheit 2
Scharlacheichen 1 Stck 0,53 m

Die Kiefern ſind mit V bezeichnet
und geſchält Jm Anhaltiſchen Staats
anzeiger befindet ſich Annonce ſpeciell

Haideburg den 21 Auguſt 1896
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Bedingungen als Wiederver
4 e r3 e r d

in im n nTüchtige Installatenre unter günstigen
käufer gesucht

Maschinenbauanskalt
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c 4 t a v 2S X e 33 a IS h cS Dlektrische Mavchinen
für

Beleuchtung Kraſtübertragung
Galvanoplastikk

Hoher Nutzeffeet
Gute Voentilation geräuschloser Gang

antomatische Lagerschmierung

Se er S rn ere r e 2 b r

Tanz Unterricht
th ſich u Il Jeu ne III e
Vilig Pilſgt

Ueberzengung macht
bſätze 2 MkHerrenſtiefel Sohlen u

Damenſt desgl 1,30 Mk Für nur
gutes Kernleder wird garantirt
Kein Riemenleder wird verarbeitet

Der Oberförſter Krüger

An
Dienstag den 25 Anguft er Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich zwangs
weiſe Geiſtſtraße 39

306 Flaſchen div Weine und 636
leere Flaſchen

freiwillig 3000 Stück Cigarren
Ungel Gerichtsvollzieher

Anetion
Dienstag den 25 d M Vorm

11 Uhr verſteigere ich im Gaſthofe
zum Kronprinzen zu Tentſchen
thal zwangsweiſe

4 Ziegenlämmer 1 alt Kummet
geſchirr und 5 Sack Roggen
Halle a/S den 24 Auguſt 1896

Friedrich Gerichtsvollzieher 8

Dillmann orenz Haſſe aS

Möbeltransport
mittelſt Verſchlußwagen in der Stadt und über Land

Acnfhbewalkrrung
Telephon Nr 55

Man vrüfe mit hieſigem Fabrikat

meinen proviel 40
Mark A9

odanleitreinen ad
in gröſzeren Original Packeten
pro Pfund Mark 1,30

Durch Abſchluß groſter Poſten
in nur guter Qualität aus beſon
ders leiſtungsfähigen Fabriken
wird kein Fabrikant in der Lage ſein
beim Detailverkauf noch weitere Vor
theile zu bieten

Jeder Cacagoconſument wolle ſich
durch Probe überzeugen daß nach
Urtheil meiner Kunden mein Cacao
pulver bezal Qualität und Preis von
keinem Fabrikat übertroffen wird

Kleinſter Nutzen und beſonders
gewählte Fabrikate ohne die
übertriebene Neelame gewiſſer
Cacgo Handlungen bedingen die
Leiſtungsfähigkeit meines Geſchäfts
Probe gratis

Halleſches Caffee und Cacgo
Verſandt Geſchäft r

Otto Boruschein e de

Beim Kaiserl Patent
amte sub Nr 3163 ein
getrageneSchutzmarke

sind

einzig
Man verlange Gratis Broschüre
vom len alleinigen Fabrikanten

ei Haus vro Stück 1,25 Mk Vollſtändiger Apparat Brennerr gern pro Stück 1,00 Wek Glühkörper Cylinder 3,50
Jnſtandhaltung von Gasglühlicht Anlagen im Abonnement

be c aBennieten Staunen unr 45 Pia vro Stamm nnd Wenn Quedlinburger Stuttgarter
her d r IClilhr A Pferde Yerlooſnug AusſtellungslotterieFernſprecher 5566 A Binder Mansfelder Str 9 ODauptgewinn 6000 zc We e

Rokhe Fokterie ubestellt der S a r Drove Haupigeniny 53000 Hadeu adener
und Kann der Betrag per Nach

nahme erhoben werden dagegen verpflichtet sich die Firma Kirberg
h Co das Instrument nachdem solches 8 Tage geprüft und nicht gefällt

j per Nachnahme des sämmtlich ausgelegten Geldes retour zu nehmen 80
dass dem Besteller Kein Pfennig Kosten entstehen

eName S
S Voppel Peldsteeher

e 4Ort

35
Nr 2260

achromatisch

Jagd und Theater

Gesichtsfeld

r e

nrohre r ein Auge Nr 25 mit 4 Iinsen und 8 AusFe

Messing Körper mit Leder überzogen in Etuis starke Vergrösserung
per Stück G Mark

Arten Schusswa versenden an Jedermann umsonst und portofrei

Kirberg Comp in Gräfrath bei Solipgen
Aeltestes Geschäft dieser Art am Platzoe

a

Luftkur und T e ebenanaeherestenlaof Sarar
Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gellhorn aSonmer und Winterkuren

Jär den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

e L nan sPflanzen Nährsalz Bxtract ar
ist ein im üusseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Pleischextract ähnlicher Extract
aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt den für die Ernährung so äusserst
wichtigen Nährsalzgehalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen
Zubereitung zu corrigiren

W S e n h 2 SS S vor Kilot r 52 tPflanzen Nährsalz Cacao u
T Sangen al ca ue

mineralischer Abstammung bhergestellt und weil mit Pflanzen Nährsatz Extract bearbeitet die

Hewel Velthen in Käöln a Rhein
Kunflich in allen Apotheken sowi

e e S SGasglühlichſkörper v vorzüglichſer Teuchtkraſtſ r

port ſt

ausgezeichnetes Glas für Reise

Starke Vergrössernng grosses

S Ohjeetiv Durchmesser 43 mm in
mit Seide gefüttertem Lederetui

mit Lederriemen zum Umbängen
Preis per Stück nur 10 Mark

Starke Vergrösserung aus gepresstem
Carton unter Garantie p St 3 20 Mk Zahlrelehe Dankschreiben

Fr 80 mit sechs Linsen achromatisch und drei Auszügen ganz aus

Preis Katalog sämmtlicher Fernrohre Feldstecher Operngläser
upen Microscope sowie sämmtlicher Solinger Messerwaaren Scheeren aller

ad

Contor Delitzſcher Straße 90

ver Topt

per Kilo A 2 und 1,60weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s üblichen Zueatz schädlicher Alkalien von

wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwrerth

e

3 So besseren Colonialwaaren Delikatessen und Droguen Handlungen

n J e n

edes Loos 1
Porto und Liſte 30

m

25,000 c
Hauptgewinne

Gold und Silter
Jotterie

des Magdeburger Berliner

Halle a S

S Pferde Jerlaoſung

30,000 10,000 4 c

a e Ent ZuokelnngHauptgewinne 20,000 e Sotterie
10,000 e Hauptgew 30,000 A cOtto Iendel Jortiments Buchhandlung

ad

aAmthor scho Höhe Handelsschule zu Gora
48 Schuljahr

I Lateinlose Lehranstalt Reifezeugnisse berechtigen für
einjähr freiw Militärdienst Vorkurs Quarta

2 IIandelsakademie
männische Ausbildung

Naheres durch die Prospecte

Gnterricht
im CIavſerespfer Theorie der Musik ertheilt

Verſteigerung
5 dicht am Marktplatz belegene Hausgrundſtück

F den h 377 er i v Waſpenrundftück eign einer gi ge er zu jedem GeBedingungen liegen in meinem Bureau Kl Ulrichſtraße 32 zur Cnſigt

V Stern ervereideter Auctions Commiſſar und gerichtl vereideter Taxator

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel

Fremdsprachliche und theoretisch kauf

Schülerin des Hrn Prof Martin Krause LeipzigOlga Kaltwasser barieneuares 12 parterre

H Anftrage der Modler ſchen Erben ſoll das in Halle a Bär
gaſſe Nr

am Freitag den 26 Augnſt cr Vorm 10 Ahr

den

ad

Das
e

Stahl SchuhmachermeiGr Wallſtr 8 e

Kleider
werden vom einfachſten Hauskleid
bis zur eleganteſten Ball Geſellſchafts und Straften Toilette
ſchnell chie und billig angefertigt

Domblatz 5 part E
PVierdruck Apparake

neue und gebrauchte Umänderungen
Reparatnren Erfatztheile billigſt bei

A IIoske Graeger Nachf
Geiſtſtraſte 55

Bifligſter Einkanf zur
Damenſchneiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
Schürzen c im

e
J garantirt rein à Pfd 130Ca6ao rath
Chocolade h ln
A Trautwein a

Kindermilch
empf Halberſtädter Str 9 part

in kleinen und groſteiſt zu haben in rer u Potnen
Gärknerei am Galgenberge

Paul Grosse
Nordſee Krabben

ſehr haltbar in Gläſern ohne Schalec 1 Pfd à Gl 1 v 3 Gl an verſ u a
Carl Pehrs Fiſcher Glückſtadt Holſt

ff große nene Pollheringe

6 Stück 25 Pfennig
in Schocken billiger

C RosenlöcherSpitze 38
Reiner entölter Gacao

un Pfget

C RosenlöcherSpitze 38

Leinölftruiß
in meiner Firnißſabrik aus beſtem boll
Malerleinöl gekocht garantirt rein
fowke meine ſchnell und hart trocknende
Copal u Pernſteinlacke

offerire zu billigſten Preiſen
O Kaiser Drogenhandlung

Schmeerſtraſze 13

Fußbodenfarbe mit Firniß
vo Pfund 35 Pf

Fußho uferbe mit Zrrwſleinluck

a fun faüber Nacht hart trocknend offerirt

O Kaiser
Drogenhandlung und Lackfabrik

Schmeerſtraſze 13

a Ratten
werden schnell und sicher getödtet J
durch Apoth Freyberg s Delitzsch

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Geflägel
unschädlich Wirkung tausendfach
belobigt Dose 0,50 1,00 und 1,50 S
in der Adler Kaiser Iirseh
Löwven Apotheke Helmbold Co
Ernst Jentzseh E Walter Halle
a/Saale sowie in den meisten Apo
theken der Umgegend a

eheSee neneist die beste a
G aeeeeaDie editionen der Saale Zeitungew befinden ſich

r
Gr Serlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblältern u Unterhaltungsblatt
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